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Lage; durch natürliche Grenzen abgeſchloſſen und doch entral inmitten der
en Kulturwelt gelegen, eS wie kein anderes Land geeignet, der
doppelten Aufgabe des altteſtamentlichen Volkes der Offenbarung 3 dienen,nämlich den Glauben den wahren Ott und die meſſianiſche Verheißung
＋ bewahren und dann Iun der Fülle der Zeiten die Frohbotſchaft des Heileshinauszutragen 3 allen Völkern. 162 Galatien bezeichnete In der Apoſtelzeit nicht NuUL die obengenanntean das Stammland keltiſcher Ein
wanderer, ſondern auch die ſeit 25 Chr beſtehende ömiſche Provinz,die ne jener Landſchaft auch Piſidien und Teile von Lykaonien mit den
obengenannten drei Städten mfaßte 176 iſt durch Dru

erſeheneine Wortumſtellung nötig.

ürzbUrg Prof. Dir Val. CV.
3) Wunderbares Leben des Zianislaus nach authentiſchen

Dokumenten bearbeitet von ＋ Gruber Zweite vermehrte
Auflage. reiburg Bir 1902 Herder'ſche Verlagshandlung.

6, geb M 1.30 1.56
In recht anziehender Weiſe ird uns das Leben des Stanislaus

vorgeführt, immer mit beſonderer Berückſichtigung des Wunderbaren und
Außergewöhnlichen. Das Büchlein, das ſich ſo lieblich 1e kann unſererJugend nur empfohlen werden Seite ſoll die Jahreszahl wohl 1564

1554 heißen
Langendorf. Hubert an

4 Ea  1  er Kindergarten oder Legende für Binder von Hattler
Fr Aufl. 602 reiburg 1902 Herder. Preis 5.80

6.96, geb 7.60 9.12
Aſſende Erzählungen ſind glei  Am die Würze der Predigten und

des katechetiſchen Unterrichtes. Die Schrift uUund die Lebensbeſchreibungender Heiligen Gottes ind eine unerſ

iche Quelle der praktiſcheſten eiſpielefür das chriſtliche Leben Die Erzählungen der Schrift werden zumaden Kindern geboten Iun der „Bibliſchen Geſchichte“ die Beiſpiele der HeiligenIn den verſchiedenen Legenden: Hattlers „Kathol. Kindergarten“, der Iun
abermal verbeſſerter Auflage vorliegt, iſt bereits ſo bekannt und ſo ver.

breitet (19000 Exemplare und mehrfache Ueberſetzungen), daß eine weitere,ausführlicher begründete Anempfehlung überflüſſig iſt Bekannt iſt auchHattlers volkstümliche Schrei

eiſe, die ſo einfach, auch für das Kind
el aßlich iſt. Der Katechet hat dem „Kindergarten“ ein vortrefflicheu  V deſſen Benützung ihm durch das Schluſſe des be
ndliche „Verzei — von ſchönen Zügen um ebrauche für Schule und
Kanzel nach arbes Katechismus“ beſonders erleichtert ird Der „Kinder⸗h  V
garten“ un der Hand des Seelſorgers, desſelben Verfaſſers „Blumen aus
dem kath Kindergarten“ In den Händen ſo mancher Kinder, auf dieſe Weiſedürfte gewiß gar viel Gute  2 erreicht werden Die Ausſtattung des
iſt gut, die Bilder, beſonders das ne Titelbild „Ma  Tta Schnee“ indeine Zierde desſelben.

Florian. Prof. Aſenſtorfer.
5 „Sperrlingsleben“ aus dem „badiſchen Kulturkampf“ von 1874/76,gepfiffen zu Nutz und Trutz Dritte Auflage. 8⁰ 102 S.) — Offenburg,Verlag H Zuſchneid. Preis r ——

Bei Ur dieſer ſpannend geſchriebenen Broſchüre fallen Auns
die Worte Chriſti ein: en  E 71 euch Prop eten

V einige von ihnenwerdet ihr von Stadt Stadt verfolgen Neugeweihte Prieſterverden on S verfolgt, von Gefängnis Gefängnis geſchleppt,
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vor Richter eführt, mit Verbrechern zuſammengeſteckt, eil ſie „Meſſ E leſen,
redigen, Ule halten“ Ihre Anhänglichkeit Qan die I und Qn
ihren Biſchof ird als „hartnäckiger Trotz, Verachtung des Geſetzes, Auf⸗
wiegelung“ mit Gefängnis bis O onaten S0 le. die „Freiheit
und Glei  EI. des Liberalismus, dieſer „ſtaatserhaltenden Uund muſter
patriotiſchen Partei“ aus Wir ſtimmen arum dem erfaſſer bei, enn
EL ſagt, die vorliegenden Schilderungen eien 77 Nutz und Trutz gepfiffen“,  170
den Gläubigen und beſonders dem KHlerus 61 Nutz, den Feinden der Kirche

Trutz Wir dürfen der Entwickelung unſerer Kirche nicht verzweifeln,
olange olch opferwillige junge rieſter „für die Freiheit der ihre
perſönliche Freiheit“ hinzugeben bereit ſind; denn alle Anſtrengungen des
Liberalismus, die Kirche Iun die Feſſeln der „Staatshoheit“ chlagen,
werden wie Im Kulturkampfe, der begeiſterten Liebe des Kleru und
der Gläubigen ur 11 ſcheitern.

Teſchen Joh Schuscik, Katechet.

QAusländiſche ateratur
eber die franzöſi Literatur um ahre 1903

Lepin 8 Jésus, Messie Ai ILS de Dieu, d'apres
les Evangiles synoptiques. Jeſus, Meſſias und Sohn Gottes nach
den ſynoptiſchen Evangelien. Paris, Letouzey. 8⁰ XIV 280 S

gab eine Zeit, die Franzoſen 8 enig Über den Rhein
ſchauten; jetzt ſcha ſie vielleicht eher viel hinüber Uund wollen den
Deutſchen alles nachmachen Da Iun jüngſter Zeit die Deutſchen ſich vielfach
mit den Synoptikern beſchäftigen, die Einen ihre Authentizität und ihre
Auktorität angreifen, während Andere ſie verteidigen, findet dieſes Geplänkel
auch un rankrei achahmung Lepin, Profeſſor QAm Prieſterſeminar
un Lyon L&i un dieſer Schrift für die un der katholiſchen 1397 ſt geltende
Anſicht In Betreff der drei ſynoptiſchen Evangelien ein Er beweiſt ihre
Authentizität, zeigt, wie Yt Iun derſelben als der verheißene Meſſias
und al Sohn Gottes verkündiget und geprieſen CVUI Ein zweiter Band,
der bald erſcheinen ſoll, ird dem Evangelium des heiligen Johannes ge·
widmet ſein

Turmel (Joseph). Histolre de 12 Théologie positive
depuis Porigine jus q u'a u OConcile de Prente. (Geſchichte der
poſitiven Theologie vom Anfang bis zum Konzil von Trient.) Paris, Beau-⸗
Chesne. Dritte Auflage 8 XXVIII 510

Die ranzöſiſche Rezenſenten prechen voll Begeiſterung dbon dieſem
Werke; eS hat auch In kürzeſter Zeit drei Auflagen erlebt Turmel, aus
der iözeſe Rennes, Profeſſ katholiſchen Inſtitut (Univerſität) In Paris
verfügt Über elne eltene Gelehrſamkei und einen vorzüglichen Arfſinn
Sein Material hat nicht nach Zeitepochen, ſondern nach dem Inhalte
en Materien) eingeteilt. en beide Einteilungsgründe ihre Vorteile
und ihre Nachteile, wie ES der Erfaſſer ſelbſt bekennt; er hält jedo die
Einteilung nach den Materien für die zweckmäßigere. Da ganze Werk
zerfällt Iun zwei große Teile, un die Zeit vom Anfang des Chriſtentums bis
auf Ql den Großen, und un die Zeit von arl dem Großen bi  D Uum
Konzil von Trient.

Bainuel (J V.) Naturel et SUurnaturel. (Natürliches und

AParis, Beauchesne. 8⁰ 395 S


